
Zeitschrift: Historisches Neujahrsblatt / Historischer Verein Uri

Herausgeber: Historischer Verein Uri

Band: 108 (2017)

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Der Kanton Uri ist geprägt von seinem
landwirtschaftlichen Erbe. Die Doppelnummer des

Historischen Neujahrsblattes widmet diesem
Erbe einen Schwerpunkt: Rolf Gisler-Jauch zeigt
in einem Artikel über das Rindvieh in Uri, wie
sich die Tierbestände und die Ansprüche an die
Tiere im Laufe der Zeit gewandelt haben. Dabei
schildert er unter anderem die spezifischen
Anforderungen, welche die Urner Topografie an
die Viehzucht stellt, die Auswirkungen von
Tierseuchen und Besamungsmethoden auf den
Tierbestand sowie die zunehmende Vielfalt der
Rinderrassen in Uri. Hans Stadler-Planzer
behandelt in seinem Artikel den Gruonwald, eine

gemeinsam von den Bürgergemeinden Altdorf,
Bürglen und Flüelen verwaltete Allmend. Er

verfolgt die Veränderung von dessen Verwal-
tungs- und Nutzungsstrukturen seit der Mitte
des 17. Jahrhunderts bis in die Gegenwart. Dabei
beleuchtet er auch Interessenkonflikte zwischen
den Nutzern und illustriert die Beständigkeit
tradierter Rechte.

Der zweite Teil der Publikation würdigt das

vergangene 125-Jahr-Jubiläum des Vereins.
Zwei Artikel berichten aus dem Vereinsleben:
Walter Bär-Vetsch schreibt über die Weihnachtsausstellung

zu Klosterarbeiten im Historischen
Museum, wobei er diese Tradition in ihrem
kulturhistorischen Kontext verortet. Ueli Köchli
schildert die Geschichte der Burgenfahrten des

Historischen Vereins und legt offen, wie sich
deren Interessenschwerpunkt in den vergangenen

50 Jahren verlagert hat. Abgeschlossen
wird der Band mit der Festrede von Landammann

Beat Jörg, dem Referat von Prof. em. Dr.
Urs Altermatt, «Faszinosum Bruder Klaus von
Flüe», und der Ansprache des Präsidenten des

HBU, Matthias Halter, anlässlich der
Jubiläumsveranstaltung sowie dem Protokoll der
Jubiläumsversammlung von Vroni Raab.
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